
IN
TE

RD
IS

ZI
PL

IN
ÄR

ES
 O

RG
AN

 F
ÜR

 P
RÄ

VE
NT

IO
N 

UN
D

TH
ER

AP
IE

 V
ON

 K
RA

NK
HE

IT
EN

 D
UR

CH
 E

RN
ÄH

RU
NG

JOURNAL FÜR
ERNÄHRUNGSMEDIZIN

Krause & Pachernegg GmbH · VERLAG für MEDIZIN und WIRTSCHAFT · A-3003 Gablitz

Offizielles Organ des
Österreichischen

Akademischen Instituts für
Ernährungsmedizin

Offizielles Organ der
Österreichischen

Adipositas Gesellschaft

Mit Nachrichten der

Indexed in EMBASE/
Excerpta Medica

IN
TE

RD
IS

ZI
PL

IN
ÄR

ES
 O

RG
AN

 F
ÜR

 P
RÄ

VE
NT

IO
N 

UN
D

TH
ER

AP
IE

 V
ON

 K
RA

NK
HE

IT
EN

 D
UR

CH
 E

RN
ÄH

RU
NG

Homepage:

www.kup.at/
ernaehrungsmedizin

Online-Datenbank mit
 Autoren- und Stichwortsuche

LUDVIK B, WIDHALM K
Editorial

Journal für Ernährungsmedizin 2001; 3 (4) (Ausgabe für
Österreich), 5

http://www.kup.at/cgi-bin/popup.pl?url=http://www.kup.at/ernaehrungsmedizin
http://www.kup.at/db/index.html


https://www.kup.at/extern?url=https://homegarden.co.at/


E
D

I
T

O
R

I
A

L

J. ERNÄHRUNGSMED. 4/2001 5

Sehr geehrte Leserin! Sehr geehrter Leser!

Das Topthema der Ernährungsmedizin ist und bleibt die Adipositas: Dies zeigte sich auch beim Kon-
greß der Deutschen Adipositasgesellschaft, der vom 18.–20. 10. 2001 in Bremen abgehalten wurde.

Es kamen mehr als 600 Teilnehmer, interessanterweise zunehmend mehr Diabetologen, die mit den
Folgen der Adipositas zu tun haben, aber auch deutlich mehr Pädiater und Ernährungswissenschaft-
ler, die an pädiatrischen Themen interessiert sind, zu Sitzungen über Probleme der Adipositas im
Kindesalter bzw. der Prävention.

Tenor der Vorträge war wieder einmal, daß therapeutische Strategien beim Erwachsenen – sofern sie
erst bei höhergradigem Übergewicht auftreten, nur in wenigen Fällen einigermaßen erfolgreich sind
und somit eine eindeutige Akzentverschiebung in Richtung Prävention gehen muß.

Im vorliegenden Heft beleuchtet H. Toplak die heute gültige Ätiologie und Pathogenese der viszera-
len Adipositas, wobei vor allem auf die Interaktion zwischen viszeralem Fett und dem Speicherfett
einerseits und freien Fettsäuren und Lipoproteinen andererseits eingegangen wird. Daneben werden
auch soziale und psychische Faktoren, die meist zu wenig Beachtung finden, abgehandelt.

In einem weiteren Artikel von S. Wallner et al. aus der Medizinischen Universitätsklinik in Graz
werden verschiedene Diätformen und ihr Einsatz in der Therapie der Adipositas beleuchtet. An sol-
chen Diäten, die jede Woche in irgendeinem Laienjournal erscheinen, mangelt es ja wirklich nicht.
Welche Bedeutung, aber auch welche Risiken einige dieser häufig angewendeten Diäten haben
können, wird in dem Artikel kritisch hinterfragt.

In unseren Rubriken erscheint eine Zusammenstellung aus der Ernährungskommission der Österrei-
chischen Gesellschaft für Kinder- und Jugendheilkunde über die chronische Obstipation im Kindes-
alter, ein Erfahrungsbericht über die Obstipation und richtige Ernährung bei Morbus Parkinson und
ein Kongreßbericht über die positiven Effekte von Olivenöl.

Neu in unser Journal aufgenommen wurde eine Rubrik der AKE (Arbeitsgemeinschaft für Klinische
Ernährung), einer befreundeten Schwestergesellschaft, die sich speziell mit Fragen der Ernährungs-
therapie beim kritisch kranken Patienten sowie mit Fragen der Ernährung im Krankenhausbereich
beschäftigt. Diese Informationen sollten auch für die Mitglieder der Akademie für Ernährungs-
medizin von Interesse sein und einen neuen Leserkreis innerhalb der AKE ansprechen.

An Lesestoff für die Praxis somit kein Mangel, der Aktualität wurde ebenso Rechnung getragen.

Viel Vergnügen beim Lesen wünschen Ihnen

B. Ludvik, K. Widhalm
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